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                        Vorstandschaft

1.Vorsitzender: 

Edelbert Muckenhirn
Auf der Höhe 6
75181 Pforzheim

Tel. 07231-1396839
eMail :emim@web.de

2. Vorsitzender:

Steffen Paliga
Eineckweg 20
72417 Jungingen

Tel. 07477-9189494
eMail :steffenpaliga@gmx.de

1. Geschäftsführer:

Christian Müller
Schwetzinger Str. 36
76139 Karlsruhe

Tel. 0721-689172
e-Mail:ch.mueller.36@t-online.de

1. Kassierer:

Kai Kilger
Widdumstr. 4
73207 Plochingen

Tel. 0173-7387333

07153/9962086

eMail:  kai.kilger@gmail.com

Zuchtwart:

Hans-Jürgen Zimmermann 

Lugstraße 15 

71665 Vaihingen-Roßwag

Tel. 07042/22466

eMail:hj@malerzimmermann.de   

http://www.modeneser.eu
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                Glückwünsche Termine    

Wir wünschen unseren Mitgliedern, die 2017 einen „runden“ Geburtstag 
feiern dürfen alles Gute im neuen Lebensjahr, beste Gesundheit, 

viel Glück und Zufriedenheit sowie weiterhin viel Freude und 
Erfolg mit ihren Modenesern !

Rudi Proll 23.01.1952 65 Jahre
Georg Mayer 09.02.1937 80 Jahre
Werner Knoblauch 22.05.1952 65 Jahre
Martin Wacker 02.06.1957 60 Jahre
Willi Köbele 18.07.1952 65 Jahre
Hans Stollenmaier 28.07.1952 65 Jahre
Franz Maier 16.09.1937 80 Jahre
Wolfgang Heil 06.12.1957 60 Jahre

      Termine 2017

       19.03.2017           Jahreshauptversammlung Bezirk Süd, Pforzheim

         24.09.2017           Jungtierbesprechung Bezirk Süd, Mössingen

                                04./05.11.2017     Hauptsonderschau mit JHV, Schönbach, Bez. Sachsen

                                11./12.11.2017     Bezirkssonderschau Süd, Schechingen

                                02./03.12.2017     VDT-Schau, Leipzig

                                25./26.11.2017     Sonderschau bei gemeinsamer LV-Schau, Ulm
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                        Einladung
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                Jahresbericht 1.Vors.    

           

            Bericht des  Vorsitzenden  über das Vereinsjahr 2016

Liebe Mitglieder und Freunde der Modeneserzucht,

kaum begonnen ging das Vereinsjahr 2016 schon wieder zu Ende.Wie immer 
schließen wir unser Vereinsjahr mit unserer Jahreshauptversammlung ab um 
anschließend das neue Vereinsjahr zu beginnen.
Mit unserem aktuellen Infoheft, das nun bereits seit 2012 regelmäßig 
erscheint, habt ihr die Möglichkeit, euch nochmals über das vergangene 
Vereinsjahr zu informieren und  euch auf die Jahreshauptversammlung 
vorzubereiten.

Wie in den letzten Jahren, fand unsere Jahreshauptversammlung in 
Pforzheim Eutingen im Gasthaus Stadt Pforzheim Bären statt. Dazu hatten 
sich am 12. März 2016 insgesamt 36 Mitglieder in unserem 
Versammlungslokal eingefunden und damit auch ihre Verbundenheit zu 
unserem Bezirk gezeigt. Auf Einzelheiten zum Versammlungsverlauf will ich 
auch hier wieder verzichten, da dies ja im Versammlungsprotokoll jederzeit 
nachgelesen werden kann. Lediglich sei erwähnt, dass unser Zuchtfreund 
Hans-Jürgen Zimmermann als Zuchtwart und meine Person als 1. 
Vorsitzender für weitere 3 Jahre in ihren Ämtern bestätigt wurden. Erfreulich 
auch, dass wir im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung diskutieren 
können, ohne dass dabei die Grenzen der gegenseitigen Achtung 
überschritten werden. Das ist heute leider nicht immer gewährleistet obwohl 
es sich um die Organisation eines Hobbys handelt. Aber rücksichtslose 
Streitigkeiten scheinen ein Spiegelbild unserer heutigen Gesellschaft zu sein. 
Daher bin ich als Vorsitzender des Bezirkes Süd stolz, dass es bei uns auch 
anders geht.

Wie in den vergangenen Jahren war unser Bezirk auch im ablaufenden 
Vereinsjahr auf den Veranstaltungen des Hauptvereins aktiv vertreten. So 
waren Hans-Jürgen Zimmermann und ich auf der zweitägigen 
Vorstandssitzung des Hauptvereins Anfang Mai in Spergau und versuchten 
dort die Belange unseres Bezirkes zu vertreten. Der vom Bezirk Süd zur 
Austragung unserer Hauptsonderschau eingebrachte Antrag wurde mit einer 
positiven Ergänzung zur Abstimmung durch die Jahreshauptversammlung 
des Hauptvereins angenommen.
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                     Jahresbericht 1. Vors.

Unsere alljährliche  Herbstversammlung mit Jungtierbesprechung fand 
erstmalig  in Mössingen auf der Schwäbischen Alb bei Zuchtfreund Gerhard 
Föll statt.

 

So trafen wir uns am 19.September bei  Zuchtfreund Föll im dortigen 
Vereinsheim zu einer kurzen Versammlung. Es wurde dabei von der 
Vorstandssitzung des Hauptvereins in Spergau berichtet. Über die 
vorliegenden Anträge zur Jahreshauptversammlung des  Hauptvereins 
wurde ausführlich diskutiert mit dem Ergebnis, dass wir den Anträgen zur 
Beitragsneuregelung sowie zur Austragung der Hauptsonderschau 
zustimmen und den Antrag auf die Neuregelung der Preisrichterentschädig-
ung bei Hauptschauen ablehnen. Über die vor uns liegenden Schautermine 
wurde ebenfalls noch berichtet .

Dem schloss sich wie üblich unsere Tierbesprechung an. Die anwesenden 
Sonderrichter teilten sich die Besprechung der vorgestellten Modeneser auf 
und gaben den anwesenden Zuchtfreunden interessante Hinweise. Es hat 
einmal mehr gezeigt, dass es Sinn macht, alle Modeneser gemeinsam zu 
besprechen und dafür lieber ein paar Tiere weniger in den Käfigen zu haben. 
Das Interesse der Züchter ist dabei größer und man ist konzentrierter bei der 
Sache.Nach einem gemeinsamen Mittagessen wurde die Tierbesprechung 
fortgesetz

                   6



                Jahresbericht 1. Vors.    

Zur Kür der  Jungtierchampion hatten die Sonderrichter ein Vorauswahl 
von 10 Tieren getroffen, aus denen die  Züchter letztlich die 3 Champions 
auswählten. Details  hierzu in einem separaten Bericht an anderer Stelle 
dieses Infoheftes. Bei Kaffee und Kuchen klang eine gute Veranstaltung 
harmonisch aus. Ein Dank an Zuchtfreund Föll und seine Mitstreiter aus 
Mössingen, die eine gute Veranstaltung organisiert hatten

In ungewohnter Reihenfolge fand in diesem Jahr zunächst unsere 
Bezirkssonderschau statt. Diese führte uns am letzten Oktoberwochenende 
nach Bad Boll. 
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                     Jahresbericht 1.Vors.

Im Vereinsheim des ortsansässigen Kleintierzüchtervereins hatten die 
dortigen Zuchtfreude um Kai Kilger, Edgar Traub und Hans Stollenmaier die 
Voraussetzungen zur Präsentation von 314 Modenesern geschaffen. 
Erfreulich, dass davon 28 Tiere von 3 Ausstellern in der Jugendabteilung 
standen. Dem folgten 73 Gazzi von 7 Ausstellern und 213 Schietti von 14 
Ausstellern. Bei nahezu perfekter Unterbringung der Tiere  waren  
diesbezüglich einheitliche Wettbewerbsbedingungen vorhanden.
Die vier amtierenden Preisrichter konnten 21 mal die Höchstnote V 97 
vergeben; davon 8 mal mit einem der begehrten Modeneserbänder. Durch 
zahlreiche Preisspenden von Züchtern und unserem Bezirk standen den 
Sonderrichtern ausreichend Preise zu Verfügung. Auf den an anderer Stelle 
stehenden Bericht zu unserer Bezirkssonderschau darf ich ebenfalls 
hinweisen.
Dass unser Hobby, entgegen anderslautender Veröffentlichungen, doch noch 
einen gewissen Stellenwert besitzt, zeigt die Tatsache, dass der OB der Stadt 
Bad Boll sich am Sonntagnachmittag die Zeit nahm, die  Schau zu besuchen 
und im Rahmen der Preisverleihung ein Grußwort zu sprechen. Auch der 
Vorsitzende des TZV Stauferland, die freundlicherweise die Ausstellungs-
käfige zu Verfügung gestellt hatten, überbrachte Grußworte.
Mit einem Dank an alle Beteiligten sowie den anwesenden Gästen konnte ich 
gegen 15.00 Uhr die 44.Bezirkssonderschau schließen. Diese Schau, die 
erstmals in eigener Regie des Bezirks Süd stattfand, hat gezeigt, was bei 
einem „Guten Willen“ und Verständnis für einander, vieles möglich sein kann.

Als nächster Höhepunkt unserer Ausstellungssaison stand am letzten 
Novemberwochenende unsere Hauptsonderschau  angeschlossen der  65. 
VDT Schau in Erfurt an.  Mit 2227 Modenesern kam fast jedes 10. Tier aus 
unserem Sonderverein. Als Vorsitzender des Bezirks Süd bin ich stolz auf die 
Züchter unseres Bezirks, die mit 360 Tieren einen großen Beitrag zu diesem 
Erfolg beigesteuert haben. So haben 31 Züchter unseres Bezirkes beste 
Modeneser gezeigt und dabei  11 mal die Höchstnote V 97 davon 7 mal mit  
dem VDT EB  errungen. 
Von den 38 Deutsche Meister an Modeneserzüchter gingen 13 Titel an 
Züchter aus unserem Bezirk; davon allein 3 Titel an unseren Zuchtwart Hans-
Jürgen Zimmermann. Auch dieses Ergebnis zeigt, welch hohe Qualität die 
Züchter aus dem Südwesten in ihren Schlaganlagen beherbergen.
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                 Jahresbericht 1.Vors.    

Leider waren die Tage in Erfurt geprägt von der unendlichen Diskussion um 
die Vogelgrippe. Dass dabei so mancher „Experte“ mit seinen Kommentaren 
der Sache mehr schadet als nützt sei am Rande erwähnt. Hier sollte sich so 
mancher „Experte“ mehr an dem Sprichwort.... Reden ist silber, schweigen ist 
gold.....orientieren.

An dieser Stelle auch ein Lob der Ausstellungsleitung, die trotz des von 
außen herbeigeführten Durcheinander weitestgehend den Überblick behielt 
und unseren Tieren einen würdigen Rahmen für die Tage in Erfurt geschaffen 
hatte. 

Die Jahreshauptversammlung des Hauptvereins fand am Freitag Abend 
im überwiegend von Modeneserzüchtern belegten Hotel  „Best Western“  in     
Apfelstädt statt. Im großen und ganzen wurde die aus der Einladung 
bekannte Tagesordnung zügig abgearbeitet. Bei den erforderlichen Wahlen 
konnten dieses mal  alle Ämter besetzt werden. Die Diskussionen zu den drei 
gestellten Anträgen nahmen allerdings doch etwas mehr Zeit in Anspruch. 
Letztlich wurde der Antrag auf eine Sonderregelung bei den 
Preisrichterentschädigungen anlässlich unserer Hauptsonderschauen -wie in 
unserem Bezirk vorab diskutiert- mehrheitlich abgelehnt. Dem Antrag auf 
Erhöhung des Beitrages an den Hauptverein um letztlich 1,00 € je Mitglied 
wurde mehrheitlich zugestimmt. Einigkeit herrschte dagegen bei dem von 
unserem Bezirk eingebrachten Antrag, unserer Hauptsonderschau 
grundsätzlich der jeweiligen VDT Schau anzuschließen, wenn es nicht 
möglich ist, eine eigenständige Hauptsonderschau zu organisieren.
Leider hat sich durch den späten Beginn der Jahreshauptversammlung das 
Abendessen so verzögert, dass es teilweise schwierig war, noch was 
vernünftiges am Buffet zu erhalten. Dennoch wurde es, wie an den beiden 
Tagen zuvor noch ein recht geselliger Abend. Für mich eigentlich mit das 
wichtigste am Zusammentreffen von Züchtern, wenn man sich über 
Erfahrungen in unserem gemeinsamen Hobby austauschen kann und sich 
auch mal privat näher kennenlernt.So geschehen auch am Samstag  beim 
Züchterabend im Hotel, an dem auch Gäste von anderen Sondervereinen der 
Veranstaltung beiwohnten. So war es Bernd Rathert auch gelungen nahezu 
die gesamte neue Führungsmannschaft des VDT an den Tisch zu bekommen. 
Ein Lob an Bernd, dem es gelungen ist, obwohl nicht eigenständig, eine 
hervorragende Hauptsonderschau zu organisieren.Da sieht mal eben, wo 
sein Talent liegt. 
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                     Jahresbericht 1.Vors. 

Es bleibt jedoch anzumerken, dass die besten Gespräche unorganisiert und 
rein zufällig zu später Stunde an der Hotelbar stattfanden.
Abschließend kann man festhalten, dass die Teilnahme an unserer 
Hauptsonderschau ein Erlebnis und Höhepunkt der diesjährigen Schausaison 
war, obwohl zu diesem Zeitpunkt niemand wusste, dass es für das Jahr 2016 
die letzte größere Ausstellung war. Die Vogelgrippe und das was die 
Behörden damit machen, lässt grüßen.

        So war zu diesem Zeitpunkt die LIPSIA mit der nationalen 
        Bundessiegerschau bereits abgesagt. 
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                Jahresbericht 1. Vors.   

Leider wurde auch die gemeinsame Landesschau in Villingen-Schwenningen 
der Verbände Baden und Württemberg, zu der wir eine Sonderschau 
angemeldet hatten, abgesagt. Insgesamt waren dort 361 Modeneser, 
65 Gazzi und 212 Schietti bei den Senioren und 10 Gazzi und 74 Schietti 
bei der Jugend gemeldet. Eine tolles Meldeergebnis aber dank Vogelgrippe  
mit einem traurigen Abschluss. Schade.

An dieser Stelle ein Dank an alle Mitglieder, die durch Bilder, Beiträge oder 
Werbeanzeigen zum Erscheinen der Ausgabe 2017 unseres Infoheftes 
beigetragen haben. Ein ganz besonderer Dank an unseren Zuchtfreund 
Hans-Jürgen Zimmermann der wie immer für das Redaktionstechnische 
verantwortlich zeichnet. 

Zum Schluss meines Jahresberichtes darf ich mich bei Euch allen für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken. Ein ganz besonderer Dank 
geht an meine Vorstandskollegen, für die Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Vereinsjahr verbunden mit der Hoffnung, dass wir auch in 2017 gemeinsam 
im Interesse unseres Hobbys, für die Deutschen Modenser tätig sind.
Wünsche euch allen ein erfolgreiches Zuchtjahr 2017 und hoffe, dass wir uns 
auf unserer Jahreshauptversammlung am 19.März in Pforzheim-Eutingen 
wiedersehen.

Edelbert Muckenhirn
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                     JJungtierbesprechung in Mössingen

Herbstversammlung

mit Jungtierbesprechung des SV der Modeneserzüchter Bezirk Süd

am 18.09.2016 in Mössingen

In diesem Jahr fand die Herbstversammlung mit angeschlossener Jungtierbesprechung 

bei unserem Mitglied Gerhard Föll in Mössingen statt. Leider hatten sich einige Züchter 

abgemeldet und somit waren inklusive Züchterfrauen nur ca. 30 Personen anwesend. 

Der erste Vorsitzende Edelbert Muckenhirn begrüßte alle Anwesenden und dankte Gerhard 

Föll und dem Kleintierzuchtverein Mössingen für die Ausrichtung, Organisation und 

Bereitstellung der Räumlichkeiten. Er berichtete über die Vorständeversammlung in 

Spergau und die anstehende HSS in Erfurt.

Im Anschluss wurden anstehende Termine 2016 und 2017 angesprochen. Zuchtfreund 

Kilger gab aktuelles zur anstehenden BSS in Bad Boll bekannt.  

Die Jungtierbesprechung 2017 wird aller Voraussicht nach wieder bei Zuchtfreund Föll in 

Mössingen stattfinden. 
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                 Jungtierbesprechung in Mössingen    

Es folgte nun die Besprechung der mitgebrachten Jungtiere und 100 Deutsche Modeneser 

standen zur Begutachtung bereit. Hiervon waren 32x Gazzi und 68x Schietti.

Die SR Christian Müller, Hans-Jürgen Zimmermann und Kai Kilger führten die Besprechung 

der einzelnen Tiere durch und mit den anwesenden Züchtern und Modeneserfreunden 

wurden die Vorzüge und Wünsche angesprochen. 

Nachdem alle Tiere besprochen wurden, stellten die Sonderrichter 10 Tiere zur 

Abstimmung heraus.

Jeder Anwesende hatte drei Stimmen zur Vergabe, wobei je Taube und V

ersammlungsteilnehmer nicht mehrere Stimmen vergeben werden durften.

Folgende Jungtierchampions ergab die Abstimmung 2016: 

1,0 Gazzi blau mit schwarzen Binden von Willi Köbele

0,1 Schietti rotfahl-gehämmert von Julia Müller

0,1 Schietti blau ohne Binden von Hans-Jürgen Zimmermann

Herzlichen Glückwunsch!

Jungingen im Oktober 2016 

S. Paliga
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                     Jungtierchampion

Die Jungtierchampion 2016

Ein 1,0 in Gazzi blau m. 

schwarzen Binden

von Willi Köbele 

 

 

Eine 0,1 in Schietti blau o. Binden

von H.-J. Zimmermann

Eine 0,1 in Schietti rotfahl gehämmert

 von Julia Müller
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                BSS Bad Boll    

Schaubericht

44. Bezirkssonderschau des SV der Modeneserzüchter Bezirk Süd

am 29. und 30. Oktober 2016 in Bad Boll

Die 44. Bezirksschau des SV der Modeneser Süd fand am letzten Wochenende des Oktobers 

erstmalig Bad Boll statt. Eine gelungene Premiere für das Organisationsteam um 

Ausstellungsleiter E.Muckenhirn.

Ein ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle an weitere Hauptbeteiligte des 

Organisationsteams:  H.J. Zimmermann, K.Kilger, C. Reichle, H.+ A. Stollenmaier, E. Traub, 

Fam. Schieche, U. Nagel und vielen weiteren Helfern, dem Kleintierzuchtverein Bad Boll 

sowie dem Verein Stauferland, welcher die Ausstellungskäfige zur Verfügung stellte.

Von 24 Ausstellern wurden insgesamt 314 Modeneser ausgestellt, davon 81 Gazzi und 233 

Schietti.

Die amtierenden Sonderrichter: 

Hans-Jürgen Zimmermann 

Christian Müller

Kai Kilger

Otto Köhler

Die 8 Modeneserbänder 2016 gingen an:

Nadja Schieche, V 97 Schietti blau mit schwarzen Binden 

Rolf Bösch, V 97 Gazzi blaugehämmert

Dietmar Juschka, V 97 Gazzi dunkel – bronzeschildig gesäumt 

Heinz Volk, V97 Schietti schwarz

Steffen & Heinrich Paliga, V 97 Schietti blau mit schwarzen Binden

Hans-Jürgen Zimmermann, V 97 Schietti blaufahl mit dunklen Binden

Matthias Vill, V 97 Schietti rotfahl gehämmert

Kai Kilger, V 97 Schietti schwarz getigert

Jugend:

Gazzi:

5,3 Gazzi blau ohne Binden (SR: Kilger)

 Hatten ihre Vorzüge größtenteils in ihrer Augenfarbe sowie im Augenrand als auch in 

Kopfform  und in der Farbe. Anlass zur Kritik gab es in den Punkten: Konstanter im 

Präsentationsverhalten,  daraus resultierten auch Wünsch in  Halsadel und Körpereleganz, 

Halsgefieder und Nackenabgang verschliffener und  Schwingenlage kontrollierter.

      V 97 und HV 96 ging an Silas Ruff  
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                     BSS Bad Boll

      Schietti:

1,1 Schietti blau ohne Binden (SR: Kilger)

Waren in Größe, Figur und in den Kopfpunkten in Ordnung,  jedoch in der Grund- und 

Schwingenfarbe als auch im Nackenabgang verbesserungswürdig.

5,5 Schietti blau mit schwarzen Binden (SR: Kilger)

Eine ausgewogene Kollektion mit Vorzügen in den Kopfpunkten, Stand, Hals, Größe, Eleganz. 

Auffällig war, dass die Täubinnen im Typ den Täubern einen Schritt voraus waren. Wünsche: 

Unterlinie und Nackenabgang markanter, Präsentationsverhalten konstanter und ein 1,0 war 

farblich extrem hell mit schwacher Schwingenfarbe.

V 97 und HV 96 ging an Nadja Schieche

1,1 Schietti blaugehämmert (SR: Kilger)

Diese gefielen in Ausstrahlung, Größe, Typ, Stand, Hals hätten aber im Körper noch tiefer und 

runder sein müssen.

3,3 Schietti rotfahl – gehämmert (SR: Kilger)

Diese Kollektion hatte ihre Vorzüge in der Körperform und Kürze als auch in den Kopfformen, 

Grundfarbe und Standhöhe. Ein Tier war dunkel – gehämmert, weitere Kritikpunkte waren 

Brustbeinverlauf, Randfarbe, konstantere Schwingenlage sowie Halsführung.

HV 96 ging an Julia Müller

Aktive:

Gazzi:

9,7  Gazzi schwarz (SR: Müller)  

                Eine stattliche Kollektion mit schönen Typen, lackreicher Farbe, ordentlichen Zeichnungs-            

feldern, Standhöhen und sg. Augen. Kritikpunkte waren mehr Brust- und Körpertiefe, 

Schenkel- und teils auch Lauffarbe reiner oder auch schon zu unrein, mehr Rückenschluss, 

mehr Adel in Hals und Nackenabgang, als 1,0 maskuliner und in den Kopfpunkten 

ausdrucksvoller.

          2 x HV 96 ging Clement Ott 

6,6  Gazzi blau ohne Binden (SR: Müller)

Waren fein in Typ und Figur, Drittelung und im Zeichnungsbild, Kopfformen, Ränder, volle 

Stirnpartie.  Als verbesserungswürdig wurden Halslänge + Führung,  Schwingenlage , 

Schildfarbe , als 1,0 maskuliner,  schlanker im Hals und Beinstellung korrekter  notiert. Mängel 

gab es in dunkler Augenfarbe und unreiner Schildfarbe.

           V97 und HV 96 ging an Rolf Bösch, HV an Willi Köbele
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                BSS Bad Boll    

                 5,6 Gazzi  blau mit schwarzen Binden (SR: Müller)

Diese waren in der Drittelung schön ausgewogen, gefielen im Typ, Bindenführung, 

Kopfzeichnung sowie in der Augenfarbe + Rand und Stirnfülle.

Im Wunschbereich wurde notiert: In der Brustfülle und Breite betonter, Augen freier, mehr 

Haltungskonstanz, als 1,0 ausdrucksvoller sowie Schwingenlage kontrollierter und Nackenlinie 

fließender.

V97 ging an Willi Köbele

      6,7  Gazzi blau - gehämmert (SR: Müller)

Prima Typen, Figuren und Formen, schöne Augen und Rändern als auch sg. Standhöhen. Sie 

hatten ihre Wünsche in besserem Präsentationsverhalten als auch in Schildfarbe und 

Hämmerung. Mängel verzeichneten sich im Rückenschluss und Rost in der Bindenfarbe.

V 97 ging an Rolf Bösch,  HV 96 an Edelbert Muckenhirn

5,5  Gazzi dunkel – bronzeschildig gesäumt (SR: Müller)

Diese gefielen in Schildgrundfarbe, Gazzizeichnung,  Standhöhe, Typ + Unterlinie.

Kritikpunkte waren: Runder im Scheitel, Probleme im Nackenabgang, abgegrenzter im Saum, 

konstanter im Präsentationsverhalten und als 1,0 maskuliner.

V 97 und HV 96 ging an Dietmar Juschka

1,2 Gazzi rotfahl mit roten Binden (SR: Müller)

Waren in Unterlinie, Gazzizeichnung und Augenfarbe in Ordnung.

Kritikpunkte und Mängel: Helle Bindenfarbe, angepasstere Kopffarbe, mehr Rückenschluss, 

Schild reiner.

4,4  Gazzi rotfahl – gehämmert (SR: Müller)

Gefielen in einheitlicher Farbgebung, Gazzizeichnung und glatter Federstruktur, voller 

Stirnpartie und kurzen Typen.

Anlass zur Verbesserung gibt es in der Hämmerung , Augenfarben, Scheitelrundung, 

Nackenabgang und Rückendeckung.

V 97 und HV 96 ging an Edelbert Muckenhirn 

Schietti:

8,8  Schietti schwarz ( SR: Köhler )

Positiv zu vermerken waren Größe und Typ, Hals + Stand, auffällig  schöne Augen und Ränder, 

teilweise prima lackreiche Farbe. 

Wünsche: Schwanz nicht breiter, mehr Brustvolumen, Rückenschluss, Scheitel runder, sehr oft 

wurde die Schwingenfarbe intensiver gewünscht, Schnabel kompakter, Nacken edler. Mängel 

waren: Lange Hinterpartie und extrem wellige Schwingenstruktur.

V 97 ging an Heinz Volk, 2 x HV 96 an Kai Kilger

      17



                     BSS Bad Boll

5,7 Schietti blau ohne Binden ( SR: Köhler )

Positiv vermerkt wurde: Kurze Typen mit breiter Front, ordentliche Kopfformen, schöne Augen 

und Ränder. Anlass zur Kritik gab es  im Halsadel + Halsführung, im Rückenschluss, Konstanz 

der Haltung und mehr Schnabelpflege! Mängel: Fehlende Brusttiefe, lang im Körper.

V 97 ging an Hans – Jürgen Zimmermann 

      8,4  Schietti blau mit schwarzen Binden  ( SR: Köhler )

Die Vorzüge lagen in Kräftigkeit, Größe und Typ, Drittelung, Stirn und Bindenführung sowie 

Ränder. Mehr Brusttiefe + Haltungskonstanz, Nacken verschliffener, Halseleganz, Bauchfarbe 

intensiver Halsführung gerader, Augenfarbe achten wurden unter Wünsche vermerkt.

Mängel: Zu langes Kopfprofil

V 97  und HV 96ging an Steffen & Heinrich Paliga

3,3 Schietti blau - gehämmerten ( SR: Köhler )

Erstklassig in Typ, Form und Größe, Sg. Halslänge, Präsentationsverhalten, Stand, Augenfarben, 

Halslänge. Wünsche wurden in Haltung und Brusttiefe wie auch im Nackenabgang notiert.

V 97 und HV 96 ging an Hans – Jürgen Zimmermann

2,3  Schietti blau mit bronze Binden ( SR: Köhler )

Wenig Brustfülle, helle Aftergefiederfarbe, Scheitel runder,  Halsführung  harmonischer sowie 

Probleme in Kopfzug  gaben Anlass zur Kritik.

Haltung, Augenfarbe + Rand Halslänge, Form  wurden verbessert und positiv vermerkt.

8,11 Schietti weiß ( SR: Kilger )

Teils ausdrucksvolle, betonte Stirnpartie mit passenden Schnäbeln (wobei die Kehlung teils 

markanter sein sollte)  volle, tiefe, runde Körper, größtenteils gute Pflege (also rein weiß).

Sie boten aber Anlass zur Kritik in Halsführung und  konstanter  im Präsentationsverhalten, 

teils muss auf die Rand – und Schnabelfarbe geachtet werden,  bei den 0,1 im Stand noch 

freier und im Fersengelenk gewinkelter, Augenfarben nicht heller, Nackenabgang und Halsadel 

+ Halslänge. Mängel: Unreine Schnabelfarbe, gezügelte Halsführung, durchgedrücktes 

Fersengelenk.

V 97 und HV 96 ging an ZG Ruff

2,2 Schietti blau mit weißen Binden ( SR: Kilger )

Waren ordentlich in Stand, Figur, Haltung und Grundfarbe.

Verbesserungswürdig in Größe, Kopfprofil, Bindenfarbe + Saum

6,6  Schietti blau – hellschildig gesäumt ( SR: Kilger )

Haben weiterhin teils Ihre Probleme in: Größe, Körper- und Kopfmarkanz, reiner Grundfarbe 

und zunehmend  in der Reinheit und Intensität sowie Gleichmäßigkeit der Säumung.

Haltung sowie Halslänge , Augen und Rand und Drittelung waren in Ordnung.

V 97 ging an Hans Stollenmaier 
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3,3 Schietti blaufahl mit dunklen Binden ( SR: Kilger )

Schöne Kollektion mit korrekter Körpergröße, Typ,  Bindenführung, Stand, Halslänge, 

Ausstrahlung, substanzvolle Köpfe.

Konstantere Unterlinie und Rückenschluss als auch der Nackenabgang wurden kritisiert.

V 97 und HV 96 ging an Hans – Jürgen Zimmermann

      3,3 Schietti blaufahl – gehämmert ( SR: Kilger )

Die selben Vorzüge wie bei den blaufahl Bindigen in Form und Typ…

Wüsche gab es entsprechend im Bereich der Hämmerung

V 97 und HV 96 an Hans – Jürgen Zimmermann

2,1 Schietti braunfahl mit bronze Binden ( SR: Kilger )

Gefielen in Kopfform, Stirn, Drittelung sowie farblich.

Die Wüsche und Mängel wurden in Standhöhe, konstanterer Haltung und reduzierter in der 

Körperlänge oder fehlendem Beinwinkel formuliert.

6,4 Schietti rotfahl mit roten Binden ( SR: Zimmermann )

Ausgewogene Kollektion mit Vorzügen in Schnabel + volle Stirnpartie, Augenfarbe + Rand, 

Kürze, Drittelung und Haltung als auch formlich sowie in Größe.

Gewünscht wurde: Reinere Farbe, auf Brustsaum achten, Binden harmonischer, Nacken und 

Halsgefieder korrekter.

Mängel: Rückenschluss

V 97 und HV 96 ging an Edelbert Muckenhirn

8,8 Schietti rotfahl – gehämmert ( SR: Zimmermann )

Prima Kollektion mit positiver Kritik in: Stirnfülle, Körper und Größe, Stand, Augenränder, 

Eleganz und Figur. Die Wüsche  lagen in den Bereichen: Korrektere Schwingenlage, Brust 

betonter, mehr Halsadel, Kopffarbe klarer, in der Schildzeichnung und der Scheitelrundung.

Mängel: flacher Oberkopf, Brustgefieder  und Schildzeichnung

V 97 und 2 x HV 96 ging an Matthias Vill, HV 96 an Günther Schreiber

4,4 Schietti rotfahl – dunkelgehämmert ( SR: Zimmermann )

Positiv vermerkt wurde: Körper und Größe, Stand, Augenfarbe wie auch Standhöhe.

Die Wüsche: Grundfarbe weniger blau, Federqualität, Präsentationsverhalten und kürzer im 

Körper.

HV 96 ging an Matthias Vill

11,9  Schietti rotfahl – Schimmel ( SR: Zimmermann )

Die Schimmelvariante teils prima Typen mit Eleganz, Kürze, Stirn, Haltung und harmonischer 

Unterlinie.

Kritikpunkte: Mehr Schimmelung und Farbintensität, Haltung waagerechter, Backenfarbe
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achten,  Kopf und Nacken typhafter, sattere Bindenfarbe, Kehlung markanter, Schwingenlage 

konstanter, mehr Rückenschluss. Die aufgeführten Mängel: Spitz im Gesicht, rote Randfarbe, 

helle Bindenfarbe, fehlende Halsschimmelung

V 97  ging an Jürgen Hehn,  2 x HV 96 an Edelbert Muckenhirn

7,4  Schietti gelbfahl mit gelben Binden ( SR: Kilger)

Fortschritte in Größe und Typ wie auch Kopfform und Unterlinie sind ersichtlich. Auf eine 

reinere und einheitlichere Farbgebung, auf Augen-  und Randfarbe sollte geachtet werden 

sowie auf eine edle Halsführung und Halsadel incl. Federqualität.

HV 96 ging 2 x an Christian Müller

0,1 Schietti gelbfahl – gehämmert ( SR: Kilger)

Eine kräftige 0,1 mit positiver Grundfarbe, Form und Größe als auch Kopf mit Wüschen in der 

Federqualität und Schwingenlage.

4,2  Schietti schwarz – getigert ( SR: Zimmermann )

Kräftige Tiere mit beachtlicher Proportion, ordentlicher Tigerzeichnung und Rundung in Kopf 

und Unterlinie. Die Wüsche lagen im Bereich Nackenabgang und Standhöhe

V 97 ging an Kai Kilger

2,4 Schietti schwarz – gescheckt ( SR: Zimmermann )

Positiv war die Haltung, Körper – und Brustrundung, Standhöhe, Halslänge und Größe.

Wünsche wurden in Grundfarbe nicht heller + Farbverteilung sowie im Nackenabgang und 

Kopfrundung notiert.

HV 96 ging an Kai Kilger

13,6  Schietti blauschimmel mit schwarzen Binden ( SR: Köhler )

Schöne Figuren sowie sg. Größe und Köpermarkanz, weitere Vorzüge in Stirn, Haltung, Stand, 

Augenfarbe und Augenrand, Binden und Typ wurden vermerkt. 

Beanstandungen gab es in Rückendeckung, Drittelung, in der Halsschimmelung, Brusttiefe, 

Schwingenlage und Weißanteil. 

Mängel: farblich zu dunkel oder zu helle Schild- und Bauchfarbe bzw. auch zu wenig 

Schildzeichnung.

2 x V 97 und HV 96 ging  an Hans – Jürgen Zimmermann HV 96 ging Clement Ott

3,5 Schietti braunfahl – schimmel (SR: Müller)

Diese Kollektion hatte ihre Vorzüge in: Präsentationsverhalten, Typ, Größe, Kopfform, 

Drittelung, Schimmelung, Brustvolumen.

Wüsche in mehr Halsadel, Augenfarbe, Scheitelrundung als auch in Schwanzbreite und 

Nackenabgabg wurden notiert.

HV 96 ging an Jörgen Kröner
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4,2  Schietti andalusierfarbig ( SR: Köhler )

Prima Farbgebung sowie Saum als auch Augenfarbe und Ränder gefielen.

In der Körpermarkanz + Substanz, Körperlänge, Brust, Scheitelfülle, Nackenabgang als auch im 

Halsadel wurden Wünsche vermerkt.

Mängel: fehlende Stirnfülle

HV 96 ging an Werner Jensen

AOC Klasse: 

0,1 Schietti blaufahl – schimmel mit dunklen Binden (SR: Köhler)

Prima 0,1 in Typ, Größe, Ausstrahlung, Brust und Schimmelung.

Wünsche: Schnabellänge und Randfarbe und in der Unterlinie noch etwas gleichmäßiger.

zusammengefasst von: K. Kilger
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                     Auswertungen

HSS angeschlossen der VDT  Schau 2016 in Erfurt
2227 Modeneser; davon 360 aus unserem Bezirk Süd  (=  16 %) 

Gazzi:
schwarz
Heinz Volk (9)  hv 96
Friedrich Proll (5)
Clement Ott (4)  3 x  hv 96 
blau ohne Binden
Rolf Bösch (7)
Herbert Malon (5)
blau mit schwarzen Binden
Willi Köbele (18)  V 97 TRC EB, ; 4 x hv 96
blaugehämmert
Rudi Proll (12)
blau dunkelgehämmert 
Willi Köbele (2)
blau mit bronze Binden  
Thomas Rell (2)
blau bronzegehämmert 
Thomas Rell (8)  hv 96
dunkel bronzeschildiggesäumt 
Dietmar Juschka (8)  2 x hv 96

Schietti 
schwarz
Rüdiger Binkele (18)  2 x V 97 VDT EB,  2 x hv 96 
Heinz Volk (9)  V 97 VDT EB, hv 96
Joachim Albrecht (10)
Friedrich Proll (5)
Kai Kilger (2)
blau ohne Binden  
Otto Köhler (7)
blau mit schwarzen Binden
Walter Märkl (12)  2 x hv 96
ZG Steffen u. Heinrich Paliga (8)
Werner Knoblauch (9)  V 97 VDT EB, V 97 TRC EB,  hv 96
blaugehämmert
Horst Lauinger (14)
Walter Märkl (2)
Hans-Jürgen Zimmermann (7)  hv 96
blau dunkelgehämmert
Horst Lauinger (2)
blau mit bronze Binden
Roland Koscielniak (10)  
Helmut Heil (10)  hv 96
rot
Martin Wacker (9)  2x hv 96
gelb
Martin Wacker (1)
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weiß
Robert u. Dieter Ruff (14)  V 97 VDT EB, hv 96
Jürgen Hehn (8)
blaufahl mit dunklen Binden
Hans-Jürgen Zimmermann (8)  2x hv 96
blaufahl gehämmert
Hans-Jürgen Zimmermann (7)  V 97 TRC EB
rotfahl mit roten Binden
Günther Schreiber (2)  hv 96
rotfahl gehämmert
Günther Schreiber (8)  hv 96
Herbert Malon (2)
rotfahlschimmel mit roten Binden
Edelbert Muckenhirn (7)  V 97 VDT EB
Jürgen Hehn (2)
gelbfahl mit gelben Binden
Christian Müller  (6)
schwartgetigert
Kai Kilger  (6)  hv 96
Rüdiger Binkele  (6)  hv 96
schwarzgescheckt
Michael Hornung  (12)   hv 96
Rüdiger Binkele  (6)  hv 96 
Kai Kilger  (5) 
blauschimmel mit schwarzen Binden
ZG  Steffen u. Heinrich Paliga  (7) 
Hans Jürgen Zimmermann  (7)  V 97 TRC EB,  2x hv 96 
Brigitte Roth-Knoblauch  (5)  V 97 VDT EB,  hv 96
blauschimmel mit bronze Binden
Rudi Baumann  (16)  V 97 TRC EB
Rüdiger Binkele  (1)
andalusierfarbig
Werner Jensen  (12)  hv 96
AOC blaufahlschimmel mit dunklen Binden
Hans Jürgen Zimmermann (1)

Deutsche Junggeflügelschau Hannover 2016
280 Modeneser;  davon 8 Tiere aus unserem Bezirk Süd  

Gazzi:

blau
Rudi Proll (2)
blaugehämmert 
Rudi Proll (6)
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Großer Deutscher Modeneserpreis 2016 in Erfurt mit Beteiligung der Züchter  aus dem 
Bezirk Süd 

Gazzi:

Gruppe 1   Lackfarbenschläge
3. Platz   Heinz Volk   schwarz                                                                       569 Pkte.

Gruppe 2   Blaureihe
2. Platz   Willi Köbele   blau mit schwarzen Binden                                        577 Pkte.

Gruppe 3   weißbindig, gesäumt und schildig sowie andalusierfarbig
                 (Mindesttierzahl nicht erreicht)

1. Platz   Dietmar Juschka   dunkelbronzeschildiggesäumti                           573 Pkte.

Schietti:

Gruppe 5   schwarz und andalusierfarbig
2. Platz...Rüdiger Binkele   schwarz                                                               575 Pkte.

Gruppe 6   Blaureihe
1. Platz   Werner Knoblauch   blau mit schwarzen Binden                             575 Pkte.
4. Platz   Walter Märkl   blau mit schwarzen Binden                                       572 Pkte.

Gruppe 7   Schimmel
1. Platz   Hans-Jürgen Zimmermann   blauschimmel mit schw. Binden         571 Pkte.
2. Platz   Brigitta Roth-Knoblauch    blauschimmel mit schw. Binden             570 Pkte.
3. Platz   Rudi Baumann   blauschimmel mit bronze Binden                          568 Pkte.
4. Platz   Edelbert Muckenhirn—rotfahlschimmel mit roten Binden                566 Pkte.

Gruppe 8   rot, gelb, weiß und weiß mit dunklem Auge
1. Platz   ZG Dieter und Robert Ruff   weiß                                                     570 Pkte.
4. Platz   Martin Wacker   rot                                                                           570 Pkte.

Gruppe 10   fahle Farbenschläge
1. Platz   Günther Schreiber   rotfahlgehämmert                                             572 Pkte.
2. Platz   Hans-Jürgen Zimmermann   blaufahl  mit dunklen Binden               570 Pkte.
4. Platz   Hans-Jürgen Zimmermann   blaufahl gehämmert                            569 Pkte.

Gruppe 11   Tiger und Schecken
2. Platz   Rüdiger Binkele   schwarzgetigert                                                    568 Pkte.
4. Platz   ZG M. und  W.  Hornung   schwarzgescheckt                                  566 Pkte.

(vorläufig und ohne Gewähr)
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Deutsche Meister 2016 aus dem Bezirk Süd
von 38 Titel auf Deutsche Modeneser entfielen 13 Titel (= 34%) 
auf Züchter unseres Bezirkes 

Willi Köbele                            Gazzi       blau mit schwarzen Binden                   481 Punkte

Dietmar Juschka                    Gazzi       dunkelbronzeschildiggesäumt               478 Punkte

Helmut Heil                            Schietti    blau mit bronze Binden                          476 Punkte

Werner Knoblauch                 Schietti    blau mit schwarzen Binden                    481 Punkte

Hans-Jürgen Zimmermann    Schietti    blaufahl gehämmert                               475 Punkte

Hans-Jürgen Zimmermann    Schietti    blaufahl mit dunklen Binden                   476 Punkte

Rudi Baumann                       Schietti    blauschimmel mit bronze Binden           475 Punkte

Hans-Jürgen Zimmermann    Schietti    blauschimmel mit schwarzen Binden     478 Punkte             

Martin Wacker                        Schietti    rot                                                           476 Punkte

Günther Schreiber                  Schietti    rotfahl gehämmert                                 477 Punkte

Rüdiger Binkele                      Schietti    schwarz                                                 480 Punkte

Rüdiger Binkele                      Schietti    schwarzgetigert                                     475 Punkte

ZGM Dieter u. Robert Ruff     Schietti    weiß                                                       476 Punkte

Allen Züchtern nochmals herzlichen Glückwunsch zu dieser 
großartigen Leistung. 
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